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Berichterstatter : 

Abgeordneter Dr. Bleiß 

Antrag des Aussdiusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

A. dem Saargrenzgürtel (Kreis Saarburg, Kreis Trier-Stadt und -Land, 
Südteil des Kreises Bernkastel, Kreis Birkenfeld, Kreis Kusel, 
Kreis Kaiserslautern-Stadt, Westteil des Kreises Kaiserslautern- 
Land, Kreis Zwelbrücken-Stadt und -Land, Kreis Pirmasens- Stadt 
und -Land) die gleichen steuerlichen und sonstigen Erleichterun- 
gen und dieselbe Bevorzugung bei der Vergabe öffentlicher 
Aufträge wie den Zonenrandgebieten zu gewähren, insbesondere 

1. dem zuständigen Landesfinanzminister zu empfehlen, bei auf- 
tretenden Liquiditätsschwierigkeiten von Unternehmungen, 
bei Stundungs- und Erlaßanträgen bezüglich der Einkorn men- 
und Körperschaftsteucr, der Vermögensteuer, der Vermögens- 
abgabe zum Lastenausgleich und bei Anträgen auf Sonder- 
abschreibungen die besonderen Belange des Saargrenzgürtels 
zu berücksichtigen und entsprechende Anträge großzügig zu 
behandeln, wie dies für die Zonenrandgebiete durch das 
Schreiben des Bundesfinanzministers vom 12. Oktober 1953 
an die zuständigen Landesfinanzminister geschehen ist, 

2. durch bevorzugte Kredithergabe die Wirtschaftskraft dieses 
Gebietes zu heben, 

3. den Saargrenzgürtel durch besondere Bekanntmachung als 
notleidendes Gebiet im Sinne der Verdingungsordnung für 
Leistungen (VOL) und Bauleistungen (VOB) anzuerkennen, 
wie dies für die Zonenrandgebiete durch die von der Bun- 
desregierung am 31. März 1954 beschlossenen Rlditlinien 
für die Berücksichtigung bevorzugter Bewerber bei der Ver- 
gabe von öffentlichen Aufträgen (Bundesanzeiger Nr. 68 vom 
7. April 1954) geschehen ist; 

B. die besonderen Hilfsmaßnahmen für den Saargrenzgürtel bis 
zur endgültigen wirtschaftlichen Eingliederung des Saarlandes 
in die Bundesrepublik Deutschland zu befristen. 

Bonn, den 25. Februar 1957 

Der Ausschuß für Wirtschaftspolitik 
Dr. Hellwig Dr. Bleiß 

Vorsitzender Berichterstatter 
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